
Hier knüpft der Lehrgang 
„SHK-Energieberater“ des 
SHK-Fachverbands Schleswig-
Holstein an. Er wird exklusiv 
für Innungsmitglieder ange-
boten und hat die Moderni-
sierungsplanung im Fokus. 
Auf der Grundlage baulicher 
und anlagentechnischer Ge-
gebenheiten wird ein energe-
tisches Modernisierungskon-
zept entwickelt, das in einem 
anschließenden Beratungsge-
spräch „dem Eigentümer“ er-
läutert wird. Der in der Ver-
bandsgeschäftsstelle in Kiel 
durchgeführte 120-Stunden-

Lehrgang zeichnet sich durch 
besondere Praxisnähe aus. 
Vom ersten Tag an arbeiten 
die Teilnehmer am PC.

Erwähnenswert ist der 
praktische Teil des Seminars: 
Jeder Teilnehmer nimmt den 
Altbau des Verbandshauses 
auf, erstellt den Energiepass 
und begründet seine Moder-
nisierungsempfehlungen vor 
den Seminarteilnehmern und 
dem Dozenten.

Der nächste Lehrgang be-
ginnt am 17. April und er-
reicht mit den jeweiligen Frei-
tag/Samstag-Schulungstagen 

die Prüfung am 26./27. Juni 
2009. Ein weiterer Lehrgang 
startet nach den Sommerferi-
en, voraussichtlich am 11. Sep-
tember. Anmeldungen nimmt 
die Geschäftsstelle des Fach-
verbandes SHK Schleswig-Hol-
stein (0431 981690) entgegen.

Mit den bereits durchge-
führten Lehrgängen wurden 
in Schleswig-Holstein bereits 
60 Teilnehmern zum Energie-
berater SHK erfolgreich wei-
tergebildet. Alle vom Fach-
verband geschulten Ener-

gieberater werden zweimal 
im Jahr zu einem Workshop 
mit Fachvorträgen und Er-
fahrungsaustausch eingela-
den. Erfreulich sind positive 
Erfahrungsberichte aus den 
Teilnehmerkreisen. So könne 
man jetzt beispielsweise mit 
Architekten „auf Augenhöhe“ 
die Modernisierungsalterna-
tiven mit Vor- und Nachteilen 
aufzeigen und sich als kom-
petenter Fachmann gegen
über den Kunden darstellen. 
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Der erste Lehrgang „Energieberater SHK“ startete in diesem Jahr am 16.  
Januar mit zehn Teilnehmern. Links:  Reiner Miethe (einer der Dozenten),  
daneben: Sven Lorenzen (Fachverband).

s c h l e sw i g - h o l s t e i n
www.installateur-sh.de

Lehrgänge:  
Energieberater SHK 
Die Beratertätigkeit gewinnt zunehmend an Bedeutung, ins-
besondere im Gebäudebestand mit immer weitergehenden 
Nachrüstungsverpflichtungen. 

20� IKZ-Haustechnik · Heft 6 /2009




